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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig ' Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Nro. 7 . Samstag den 23. Januar 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prkviiegilr .

Bekanntmachungen .

Durch die Beförderung des Schullehrers Karl

Malsch auf den erledigten Schuldienst zu Dietlin¬

gen (Dekanats Pforzheim im Psinz - und Enzkreife )

ist die Evangel . Luth . Schulstelle zu Schrießheim ,

(Spezialats Unterheidelberg im Neckarkceife ) mit ei¬

nem KompetenzAnschlag von i -io fl , zur Erledigung

gekommen . Die Bewerber um gedachten Schuldienst

haben sich binnen 4 Wochen durch ihre Dekanate

oder Spczialate bei der obersten Evangl . Kirchenbe -

herhe vorschriftmäsig zu melden .

Durch den erfolgten Tod des kathol . Schulleh¬
rers Aster zu Obergrombach ( im Pfinz - und Enz -

kreis ) ist der dasige 351 fl . 26 kr. ertragende Schul¬

dienst erledigt worden . Die Kompetenten um den¬

selben haben sich binnen 4 Wochen vorschriftmäsig
bei dem Krcisdirectorio zu melden .

Die Komvetenten um den ' mit einem Gehalt

von >50 fl . offen gewordenen Schuldienst zu Gries¬

bach (im Kinzigkreis ) baden sich vcrvrdnungsmasig
bei dem Kreisdirectorium zu melden . .

Unteegerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen ctwaS zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

LluS dem

Bezirksamt Breiten .

( 2) zu Zeisen Hausen an die in Gant gera -

thene Wilhelm Ischl er schen Eheleute , auf , Don¬

nerstag den 11 . Februar d . I . Morgens 8 Uhr auf dem

RalhhauS zu Zeisenhausen . Aus dem
Stadt - und 1 . Landamt Bruchsal .

( r ) zu Heidelsheim an die Nachlaffenschast

deS im Jahr 180Y . abgelebten Heinrich Heckel ,

binnen »4 Tagen bei Großh . iten Landamtsrevifvrat

zu Bruchsal .
( i ) zu Bruchsal an den hiesigen Bürgerund

Bleicher Johannes Sw erdet , innerhalb 10 Tagen

bei Großh . Stadtamtsrcviforat zu Bruchsal . Aus dem

Bezirksamt Durlaid .

( 1 ) zu Söllingen an die in Gant erkannte

Margaretha Fridolin auf Mittwoch den «v . Febr .

d . I . Nachmittags 2 Uhr bei Großh . AmtsKanzlei

zu Durlach . Ans dem
Zweiten Landamt Pforzheim .

(r ) zu Langensteinbach an den in Gant er¬

kannten TheilungsCommiffar Werfer , auf Sam¬

stag den »Z. Febr . d . ,J . vor dem Theilungs -Com -

wissariat auf dem Nachhause zu Langenstein¬

bach. Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .

( « ) zu Phi lipps bürg an den Seifensieder

Franz Joseph B r e i t e n b e r g e r , auf Montag den 8 .

Februar d . I . vor Großh . Amtsrevisvral auf dem

Rathhaus zu PhilippSburg . Aus dem

Zwevten Landamt Rastadt .

(z ) zu RothenfelS an den ins Königreich

Baicrn auswandernden Lorenz Späth , auf Mitt¬

woch den Z . Februar d. I . auf dem Rathhaus da¬

selbst.

( i ) Ettenheim [Siquiböticn .] Alle diesem - .
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-ge , welch« aus irgend einem Grunde eine Forderung
an die VrrlassenschastsMasse des im Jahr i8c >3 - zu
Ettenheim verstorbenen Herrn Kardinal von Rohan
zu haben vermeynen , werden andurch aufgefordert ,ihre Ansprüche binnen dato drei Monaten vor dem
Unterzeichneten Eommjffar um so gewisser an - und
auSzuführen , als sonst bei Vertheilung der befragten
Erbmasse keine Rücksicht auf ihre Ansprüche genom¬men , und das MasseVrrmägrn rechtlicher Ordnung
nach vertheilt werden wird .

Ettenheim den 15 . Januar >8 ' 9 >
Großh . Bad . Hofgerichts - Eommiffär

und Oberamtmann .
Donsbach .

(z) Stein . fOie Berichtigung des Sportel -
Wesens betreffend . ^ Auf vereheliche Kreisdirectorial -
Weisung , werden zur Liquidation der Amtsdcpositen ,
alle diejenigen , welche Depositen - oder Lieferungs -
Scheine desselben in Händen haben , binnen 4 Wo¬
chen , unter dem RechtSnachtheile , daß widrigenfalls
dieselbe mit ihren Forderungen nicht weiter gehört
werden würden , zur Vorlage derselben in Original
oder beglaubter Abschrift aufgefvrdet .

Stein den 7 . Jenner 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladiingri, .

Folgende schon sangst abwesende Personenoder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Appenweper .
fr ) von Wagshurst dcr Simon Sch Mie¬

der , dermal Jahr 10 Mvnath alt , welcher im
Jahr > 8 >o . für einen andern Bürgerssohn von Wags¬
hurst bep dem Großherzogl . Bad . damal gten Linien
Infanterie Regiment Graf Wilhelm von Hochderg ,um Füsselier - Eompagnie als Soldat eingestanden ,und nachher in dem Feldzuge gegen Rußland im
Jahr » 8 » -! . geblieben sepn' soll . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( >) von Adelshofen der Paul Gröner .,dessen -Vermögen in 325 fl. besteht . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(Z) von Schöllbrunn der Martin Lorenz ,

«in Schneider , welcher sich vor , 5 Jahren , in der
Absicht nach Rußland zu wandern , von siroer Hei -
math entfernte , seit dieser Zeit aber nichts mehr von
sich hören lassen . Aus dem

Bezirksamt Hüfingen .
( r ) von Gei sin gen der Schmidt Vinzenz

Hall , welcher den n . Jenner » 774 . geboren , und
schon im .Jahr > 799 . von Haus sich entfernte ,auch seither von ihm ckeine Nachricht me f, c hghjxx
ringegangen ist , dessen Vermögen in Z5oj fl . be¬
steht . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
< r ) von Stadelhofen der Johann Adam

S t u d t , welcher sich vor etwa 4o Jahren von HauS
entfernte und feit dieser Zeit keine Nachricht mehrvon sich gab , dessen Vermögen in 655 fl . be¬
steht . Aus dem .

Stadt , und 1 . Landamt Offenburg .
(r ) von Ortrnberg derj Mathias Herp ,welcher sich im Jahr > 787 . unter das K . K . Oester .Militär begeben , und über dessen Leben oder/,Tod

seither keine Nachricht mehr eingelaufen ist .
( r ) von Riedle der Georg Hausmann ,welcher sich vor 28 Jahren von Haus entfernte , und

unter dem SchweitzerRegiment von Schall in Königl .
Spanische Diensten als Gemeiner unterhalten lassen ,seit dem Jahr » 805 . aber , wo er sich noch in Spa¬nien befunden , keine Nachricht mehr von ihm einge¬
laufen ist . Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
( 1 ) von Kronau der Lorenz Moos , 36 Jahralt , welcher in seinem eilsten Lebensjahr sich von

.Haufe entfernt und seitdem nichts mehr von sich hat
hören lassen . Aus dem

Bezirksamt Billingen .
< 1) von Kappel die Juliana und TheresiaBau mann , weiche schon vor beiläufig 50 Jah¬

ren ihren Heimathsvrt verlassen , und sich nach Un¬
garn begeben , während vielen Jahren aber keine
Nachricht von sich ertheilt haben . Aus dem

*

( 2 ) Freibürg . Werfchollenheits - Erklärung . )Der unterm 9 . August i8 ' 7 - öffentlich vorgeladeneund dieser Vorladung ungeachtet nicht erschienene
Johann Georg Ries von Denzlingen , wird an¬
durch für verschollen erklärt und dessen unter Pfleg¬
schaft stehendes Vermögen den nächsten Verwandten
und verinuthlichen Erben in fürsorglichen Besitz
übergeben . Freiburg den 12 . Jänner « 819 .

Großherzogl . zweites Landamt .

!
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( z) Mosbach . ( Verschollenheitserklärung .)

Die vor einem Jahr öffentlich vorgeladen wordenen ,
aber bisher nicht erschienenen Gebrüder Gg . Adam

und Johann Friedrich Bender von Neckmbinau ,

dieffkitigen Amtes , werden hiermit für verschollen er¬

klärt , und wird derselben Vermögen nunmehr an

ihre nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besch ge¬

geben . Mosbach den rz . Dec . , 8 >8 .
Großherzogi . Stadt - und > st»s Landamt .

( 1 ) Mosbach . ( VerschollenbeitS - Erklärung .)

Da Johannes Münch , aus dem diesseitigen Amts¬

ort Haidersbach gebürtig , ungeachtet der ergangenen
Ediktalladung vom h . Okt . v . I . seinen Aufenthalt

nicht angezeigt , auch sich zur Ucbernahme seines bis¬

her pflegschastlich verwalteten Vermögens nicht gestellt

hat , so wird derfelbe hierw .it für verschollen erklärt ,

und sein Vermögen nunmehr seinen nächsten Anver¬

wandten gegen Caution in fürsorglichen Besitz gezr -

den . Mosbach den 24 . Decbc . 18 «S -
Großb . Stadt - und erstes Landamt .

<2 ) Offenburg (VcrschollenheitsErklärung .)

Da der unterm 25 . Octbr . « 8 > 7 - - öffentlich vvrgela -

dene Konrad Schwär ; von Zell bis jetzt kein« Nach¬

richt von sich anhero gegeben bat , so wurde derselbe

durch Beschluß vom heutigen für verschollen erklärt ,
und dcffen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben . ;

Offen bürg den 10 . Decbr . >8 >8 .
Großb . Stadt - und iteS Landamt .

( 2 ) Offen bürg . (VerfchollenbeitsErklärung .)
Da der unterm 6 . Decbr . , 8 > 7 - öffentlich vorgeladene
MatheuS Merkt von Lffcnburg , bis jetzt keine

Nachricht von sich anhero gegeben hat , so wurde der¬

selbe durch Beschluß vom heurigen für verschollen er¬

klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Anver¬

wandten in fürsorglichen Besitz übergeben .
Offenburg den 10 . Decbr . 18 >8 -
Großberzvgl . Stadt - und rtes Landamt

( ?) Villingen . ( Verschollenheitserklärung .)

Philipp Wursthoru von Marbach , welchrer sich

auf die Edictalladung vom 2 . Jänner i8 <8 - bisher
nicht meldete , wird hiemit für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen seinen anwesenden Geschwistern in

fürsorglichen Besitz zuerkannt .
Villingen den 8 . Jänner iZiy .

Grcßberzogliches B -zirkSamt .
( r ) Villingen . iVerschollenheitsErklärung .)

Die auf die EdiklalVorladung vom 10 . Dccembcr

r8 ' 7 nicht erschienenen Joseph und Sebastian
Schwerer von Hubcrtshofcn , werden für verschol¬
len erklärt , und deren Verwandte in den fürsorglichen
Besitz ihres Vermögens gesetzt . .

Villingen den 8 Jauner « 8 > 9 -
Grvßherzogl . Bezirksamt .

v Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Bruchsal . ( Vorladung .) Daniel Breit »

n er von Miagolsheim der als Soldat vom Gcvß -

herzvgl . Bad . gten Linicninfanteric - Regiment befer«

tirt ist , wird vocgeladen binnen Z Monaten dahiek

zu erscheinen , und über die Deserrivn sich zu ver¬

antworten bcy Vermeidung der gesetzlichen Strafen .

Bruchsal , tpi , 9 . Januar , 8 » 9.
Grvßberzogl . zweites Landamt .

( 0 Neckar gemünd . (Vorladung .) Die
nachstehende Eonscribiiten und zwar Johannes Lo¬

renz von Ncckargemünd , vom Jahr , 8 > 7 ; und

Valentin Keil von Meckesheim , vom Jahr » 8r8 :

sind mit Wanderpöffen auf der Wanderschaft . Da

nun dieselben bereits zum wirklichen Militärdienst «

ei,berufen sind , so werden sie vorgeladen , sich bin¬

nen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls sie als

Ausreißer betrachtet , und nach der LandesEonstilutio »

gegen sie verfahren werden wird .
Neckargemünd den 10 . Jan . 2819 .

GroKherzogliches BezirksAmt .

( r ) Hü sin gen . ( Fahndung und Signale -

atttit .] Üntensignalisirte zwei Eorrectionärs haben

sich in der Nacht vom 2 . auf den 3 . dieses , gewalt¬

sam aus ihrem Slraforte 'entfernt . Sgmmtliche
Behörden werden daher ersucht , auf die Flüchtling «

fahnden , selb« im Betretungsfall arreriren und anher
« inführen zu lassen .

Signalements .
1 ) Lorenz Hug , 26 Jahre alt , seiner Profes¬

sion ein Färber , zu Waldkirch gebü : ckg : ist 5 Schuh
4 Zoll groß , hat schwarze Haare , ditto Bart , eine
niedere Srirne , schwarze Augen und Augcnbraunen ,
eine spitzige Nase , mittler » Mund , spitziges Kinn ,
und ein langlichtcs schwarzbleiches Angesicht . Er

trug bei seiner Entweichung auch einen asclzrngrauen
Janker von halbleinen Zeug , ein blaues Leible am

Hals ganz geschlosse
'n , blautückene lange Hosen ,

Schuh und einen runden hohen Filzhut .
2 ) Jes . ph Anton Beker aus der Schweitz ge¬

bürtig , seiner Profession ein Müller , 26 Jcchr
alt , ist 5 Schuh 4 Zoll groß , hat schwarze Haare ,
ditto Augenbrauncn und Bart , eine hohe Stirn ,
mittlere Nase und Mund , rundes Kinn und Ange¬

sicht , graue Augen und ein gutes Aussehen . Er

trug einen blautüchenen Janker , ein rothgestreisteS
Halstuch , weiße zwilchene Hosen , Schuh und eine

schwärzseidene Kappe .
Hüstngcn dcn t . Jänner ; 8 «9 .

Großh . Bezirksamt



( >) Freyburg . (Steckbrief »! In der ver¬
flossenen Nacht sind mittelst Einbruchs einem hiesi¬
gen angesehenen Einwohner die unten verzeichneten
Gelder und Effecten entwendet worden . Der Ver¬
dacht des Diebstahls fallt auf den unten näher bezeich -
neten Purschen . Sammtliche Großh . Aemter wer¬
den daher di'enstfreundschastlich ersucht , auf diesen
Purschen , der wahrschcinlicherweise keinen Paß wird
aufweifen können , zu fahnden , solchen auf Betteten
zu arretiren , und wohlverwahrt anher abzuliesern .

Freyburg den ro . Jan . > 819 .
Grvßberz . Stadtamt .

Beschreibung der gestohlenen Gelder und Effekten ,
pn Gold .

Zwei englische Souveraind ' or, i doppelte Napo -
leonsd 'vr , darunter ein westphälischer , ^ einfache
NapostonSd ' or , ein hannoverisches Goldstück , ein

.Friedrichsd ' or , ein doppelter französischer Louisd 'or ,
ein Berner Goldstük , 6 königl . ungarische Dukaten .
Alle diese Goldstücke waren in einem Geldbeutel mit
Perlen verwahrt .

In Silber .
Beiläufig 800 fl . meistens in Kronenthalern

bestehend . Unter den Silbermünzen befinden sich
mehrere neue naffauische Thaler , ein Silberrubel ,
und etwa z fl. in ganz neuen östreichischen Groschen
vom Jahr,809 !

Unter den Schaumünzen befindet sich eine
Medaille auf die Huldigung der Stadt Lahr vom
Jahr >8o 4 . mit dem Brustbilde des Großherzogs
Carl Friedrich , so wie eine Medaille auf die Ver¬
mählung der Erzherzogin M . Louise vom Jahr
1810 . Nebst diesen Geldforten wurde weiter vermißt
rr . eine goldene Repktirnhr ohne Kette mit einem
Datumzeigcr , b . eine agalenc Dose mit einer golde¬
nen Einfaßung .

Bezeichniß des präsumtiven Thälers .
Johann Mathias Schultheiß aus Meder -

windcn , Bezirksamts Elzach gebürtig , ist etwa 21
Jahr alt , 5 Schuh 5 — 6 Zoll groß , derselbe hat
kurz adgeschnitteue lichtbcaune Haare , «in länglichke»
schmales blaßeS Angesicht , mit Blatternarben bezeich¬
net , kleine graue Augen , » nd einen geraden Gang .
Seine gewöhnliche Bekleidung besteht in einem run¬
den Hut , oder hellblauen Kappe mit silbernen Schnü¬
ren , einer grauen schwarz ausgeschiagenen Bedien -
tenJacke mit schwarzem Kragen , langen grauen oder
blauen Hosen und SouvarauStiefel .

( >) Stockach . (Landesverweisung .) Joseph
Eschütz von Hekerlsweiler Canton St . Gallen

ist 24 Jahre alt , kleiner Statur , hat schwarze Haare ,
solche Augenbraunen und Backenbart , eine hohe
Stirn , braune Augen , eine etwas gebogene dicke
Nase , kleinen Mund , gute Zähne , und ein rund¬
lichtes gefärbtes Gesicht . Er ist wegen Betruges da¬
hier untersuchet , gehörig bestrafet und durch Ur -
theil des Grvßh . Hockpreißl . Hofgerichts zugleich der
Großherzogl . Bad . Lande verwiesen worden , welche-
andurch bekannt gemacht wird .

Stockach , den 15 . Januar i8 >9-
Großherzogl . Bezirksamt »

<3> Karlsruhe . ( Verlohrne Obligation . )
Die Partial . Obligationen - Nro . r 4 > . a 243 .
auf den 1 . Oclobr 1817 . / jede mit 1000 fl. Kapital
zahlbar , zu dem Großh . Bad . Anlehen von 1 Million
Gulden gehörig , welches unterm October 1803 .
ausgenommen und durch das Handlungshaus David
Seeligmann u . Comp , dahier negozirt wurde ,
samt Zins -Coupons vom 1 , Octdr . , 8 " . sind dem
Eigenthümer entkommen . Auf Ansuchen desselben
und mit Genehmigung Grvßh . Finanzministeriums ,
wird daher der Jnnhabcr der oben beschriebenen Par -
tial - Obligationen und Coupons aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen a dato . um so gewisser dahier zu
melden , und fine Ansprüche an gedachte Obligatio¬
nen und 3 in - Coupons rechtsgenügend darzuthun ,
indem diese Obligationen und Zius - Cvupons nach
fruchtlosem Abläufe des anberaumten Termins für
amorlisirt erklärt werden sollen .

Karlsruhe den iZ . Jenner istist .
Großperzogl . Stadtamt .

(z ) Mannheim . (Aufforderung .) Eine vo»
den Georg Bronnschen Eheleuten unterm 16 .
Scpt . , 78z . zum besten der verlebten Regierungs -
Secretär Vogel Wiktwc , ausgestellte Hvpotbeken -
Urkunde afl 350 fl . konnte bei Abtragung diiser Schuld
nickt aufgelirfert werden ; daher werden diejenige ,
welche diese Tckuldurkunde besitzen , hi . mit aufuefor -
dcrt , innerhalb 6 Wochen ihre Ansprüche darauf da¬
hier unter dem Nechlsnachlheil rech ts.be stau big zu
beweisen , daß sonst den Erben der Witkwe Vogel
jenes Kapital eist 350 fl . nebst Zinsen eigenlhumlich
überlasse » , die Obligation amortisirr » nd das Unter¬
pfand in den Verla silngsbüchcrn gelöscht werden soll.

Mannheim den 7. Januar > 819 .
Großberzogsich . s Stadkamt .

( Hierbei eine Beylage . )
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